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Presseinformation des Freundeskreis europäischer Modellbahner e.V. kurz FREMO

Der FREMO, und was dahinter steckt.

Modelleisenbahnen kennt fast jeder, entweder aus seiner Kindheit oder es gibt einen Modellbahner im Bekanntenkreis.

Ist der FREMO nun ein Modellbahnclub, wie es viele gibt?

Der FREMO wurde 1981 in Nienburg gegründet und ist kontinuierlich zu einem der größten deutschen und zu einem der großen europäischen Modellbahnclubs gewachsen. Er hat derzeit rund 800 Mitglieder in Deutschland, den Niederlanden, der Schweiz, Norwegen, Österreich, und Frankreich.

Neben einen Frühjahrs- und einem Herbsttreffen finden jährlich etwa 20-30 regionale Treffen der Mitglieder statt. Im Vergleich zu vielen anderen Clubs ist der Altersdurchschnitt deutlich niedriger.

Was unterscheidet den FREMO von anderen Modellbahnclubs?

Der FREMO war einer der ersten Clubs, dessen Mitglieder sich konsequent dem Bau von Modulen verschrieben haben. Module sind, im Gegensatz zu den herkömmlichen Keller- oder Vereinsanlagen, leicht zu transportierende Einzelteile mit genormten Schnittstellen, die variabel zu einer Gesamtanlage auf einem Treffen zusammengefügt werden können. Die Module sind kein Vereinseigentum, sondern gehören den einzelnen Mitgliedern. Auf diesen Modularrangements wird nicht, wie oft auf der Heimanlage, einfach im Kreis gefahren, sondern es wird vor dem Treffen ein Fahrplan aufgestellt, um der Modellbahn eine sinnvolle Transportaufgabe für Güter und Personen zu geben. Die Streckenführung ist an die große Eisenbahn angelehnt und führt von Punkt zu Punkt, so wie es auch in der Realität ist. Manche Modellbahnhöfe sind nach einem konkreten Vorbild entstanden und so finden sich auch die gleichen Aufgaben wie bei der Bahn wieder: Lokführer natürlich, aber auch die Stellwerker, das Rangierpersonal und die Männer im Güterschuppen, die für das Be- und Entladen der Wagen zuständig sind. Im Ganzen ergibt das eine Simulation der Eisenbahn im kleinen, die durchaus mit einem komplexen Strategiespiel verglichen werden kann.

Wer sind die Mitglieder und was machen sie?
Die Mitglieder kommen aus einer Vielzahl von europäischen Ländern, die teilweise sehr weite Anreisen zu den Treffen auf sich nehmen, was teilweise mit erheblichen Kosten für den Transport mit Mietwagen verbunden ist. Unter den Mitgliedern sind alle Berufsgruppen vorhanden, wodurch die verschiedensten Fähigkeiten eingebracht werden und man sich gegenseitig unterstützt. Ausserhalb der Treffen wird ausgiebig über das Internet kommuniziert. Die hohe modellbauerische und techniche Qualifikation im Verein erkennt man daran, dass Entwicklungen der Mitglieder von der Spielwarenindustie übernommen und in Serie produziert werden. Es werden Module in allen wichtigen Baugrößen (H0, TT,N,0)und Spurweiten (Regelspur und Schmalspur) gebaut. Die Treffen werden über Mitgliedsbeiträge finanziert.

Sind die Treffen öffentlich?

Grundsätzlich sind die Treffen keine öffentlichen Ausstellung im herkömmlichen Sinn, da es keine Absperrungen und keine Schauvorführungen für ein Publikum gibt. Aufgrund der Modulhöhe von 1,30m, sind die Treffen auch nur bedingt “kindertauglich”. Teilweise ist in Sporthallen eine Schaumöglichkeit von Tribünen aus gegeben. Die Mitglieder stehen den Besuchern für Information nur in begrenztem Umfang zur Verfügung, da sie vorrangig zum gemeinsamen Spiel gekommen sind. Dennoch sind interessierte Modellbauer uns jederzeit als Besucher willkommen. Details bitte bei dem jeweiligen örtlichen Veranstalter des Treffens erfragen.
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Infoblatt zum FREMO- Treffen in   __________________________

Informationen im Internet: www.fremo.org

Treffendauer:   ________ bis   ________

Ausrichter: FREMO e.V.; Postfach 100536 D-64205 Darmstadt

Veranstalter vor Ort:    ______________________

Veranstaltungsort:   _______________________

örtliche Mithilfe:   ______________________ (Vereine, Bürgermeister etc.)

Ansprechpartner für Presse:   ______________  Handynummer:   _______________

Hallengröße:   _______________

Teilnehmerzahl:   _______________

aus folgenden Ländern:   _______________________________

vertretene Baugrößen:   ___________________

Arrangementgröße:   ____________________ (pro Baugröße)

Das Treffen ist:

· öffentlich zugänglich,

· auf begrenzten Raum (z.B. Tribüne) und schlechte “Familientauglichkeit” hinweisen

· nur für interessierte Modellbahner zugänglich

· nur für Besucher nach Voranmeldung / Einladung zugänglich

· nicht öffentlich

· Teil einer öffentlichen Ausstellung; Eintrittspreis   _________

Besonderheiten:

Für unsere Pressemappe bitten wir um eine Kopie Ihrer Veröffentlichung an:

FREMO e.V.Postfach 100536 D-64205 Darmstadt

Diese Presseinformation wurde zusammengestellt von Edward von Flottwell und vom Vorstand des FREMO genehmigt, Stand Februar 2002.

